
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 22.10.2022 (18:12) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Kreisliga Herren Ost

Spvg. Eicken : TTV Stirpe-Oelingen II 
Samstag, 22.10.2022, 15:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben bei der Spvg. Eicken

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Sommer / Heggemann nach
3 Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber der Spvg. Eicken im Match der Kreisliga
Herren Ost verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam TTV Stirpe-Oelingen II,
das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:31) quittieren musste. Matchwinner waren
an diesem Tag Sommer und Heggemann, die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch
diesen, trotz 2 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 3. Saisonspiel
nun ein Punkteverhältnis von 4:2.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Sommer / Heggemann hatten gegen
Kuhn / Tschersich bei ihrem 3:0 keine Probleme. Keinen Punkt beisteuern konnten Sommer /
Rohling im Match gegen Neizvestnykh / Asenheimer, das 0:3 verloren ging. Ohne Satzgewinn für
Terbeck / Schomöller verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Kimmel / Zilke. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Kurz
musste er zittern, aber letztlich war Peter Sommer beim 14:12, 11:6, 10:12, 11:4 gegen Dennis
Neizvestnykh doch überlegen. Die richtige Herangehensweise hatte Oliver Heggemann beim
anschließenden 3:0-Erfolg gegen Joachim Kuhn von Beginn an. Anschließend ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Ralf Sommer lag gegen Mathias Tschersich
bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel
noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte. Markus Rohling konnte am Nachbartisch einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Alexander Kimmel beim aufgrund der TTR-Werte im Vorfeld zu
erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Elias Zilke konnte
Markus Terbeck anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Jimmy Asenheimer konnte Franz Schomöller
anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Peter Sommer konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Joachim Kuhn beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von
über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Das
Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Genügend spielerische Mittel hatte
Oliver Heggemann letztlich parat, um sich gegen Dennis Neizvestnykh durchzusetzen, somit stand
es am Ende 3:0. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Ralf Sommer sein Einzel gegen
Alexander Kimmel noch mit 11:5, 11:9, 7:11, 8:11, 7:11 im Entscheidungssatz. Was ein Spielverlauf!
Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Markus Rohling gelang es, Mathias
Tschersich im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete
schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu
erwartenden 3:0-Erfolg. Die erfolgsbringende Taktik fehlte indes danach Markus Terbeck bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Jimmy Asenheimer von Beginn an und konnte somit das Match nicht so
offen gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Recht
deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Franz Schomöller gegen Elias Zilke. Bevor sich die
beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel
ging es dann um alles. Sommer / Heggemann besiegelten anschließend indes mit einem 3:1 gegen
Neizvestnykh / Asenheimer einen Punkt für ihr Team. Damit war der 9. Punkt für die Spvg. Eicken im
Kasten.
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Nach diesem Sieg geht die Spvg. Eicken am 25.10.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den OFV Ostercappeln, während der TTV Stirpe-Oelingen II am 28.10.2022 gegen den TV
Wellingholzhausen versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 Spvg. Eicken

Doppel: Sommer / Heggemann 2:0, Sommer / Rohling 0:1, Terbeck / Schomöller 0:1 
Einzel: P. Sommer 2:0, O. Heggemann 2:0, R. Sommer 1:1, M. Rohling 2:0, M. Terbeck 0:2, F.
Schomöller 0:2 

 TTV Stirpe-Oelingen II
Doppel: Neizvestnykh / Asenheimer 1:1, Kuhn / Tschersich 0:1, Kimmel / Zilke 1:0 
Einzel: J. Kuhn 0:2, D. Neizvestnykh 0:2, A. Kimmel 1:1, M. Tschersich 0:2, J. Asenheimer 2:0, E.
Zilke 2:0


